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Welcher Persönlichkeitsstil ist bei Dir ausgeprägt?


Die folgenden Inhalte sind mit Sorgfalt zusammengestellt, auf der Basis des aktuellen Standes der Forschung, Erfahrung und Methoden im Bereich des psychologischen Bedrohungsmanagements. Diese Inhalte sind geistiges Eigentum von mir, Ringo Mitera. Eine Verbreitung oder Veröffentlichung des Materials ist an eine vorherige schriftliche Zustimmung von mir gebunden.

	Stil
	Motto
	Zugehörige Störung

	Gewissenhaft
	Tue immer das Richtige
	Zwanghaft

	Selbstbezogen
	Ich bin bedeutend
	Narzisstisch 

	Wachsam
	Die Welt ist ein Minenfeld
	Paranoid

	Dominant
	Ich bin der Boss
	Sadistisch

	Anhänglich 
	Ich hüte die Flamme
	Dependent (Abhängigkeit)

	Dramatisch
	Bunte Gefühle
	Histrionisch[footnoteRef:1] [1:  egozentrisches, dramatisch-theatralisches, manipulatives und extravertiertes Verhalten / Typisch sind extremes Streben nach Beachtung, übertriebene Emotionalität und eine Inszenierung sozialer Beziehungen] 


	Manipulativ/angstfrei
	Jeder ist sich selbst der Nächste
	Psychopathisch 

	Exzentrisch (ungewöhnlich)
	In meiner eigenen Welt
	Schizotypisch[footnoteRef:2] [2:  schizotype Störung zeichnet sich durch ein tiefgreifendes Verhaltensdefizit im zwischenmenschlichen und psychosozialen Bereich aus. Das äußert sich in Verhaltenseigentümlichkeiten, mangelnder Fähigkeit zu engen persönlichen Beziehungen und Verzerrungen in Denken und Wahrnehmung. Das Auftreten ist oft schrullig und exzentrisch.] 


	Sprunghaft
	Ich liebe Dich, ich hasse Dich
	Borderline

	Ungesellig 
	Ich begründe meine eigene Welt, ich bin anders
	Schizoid[footnoteRef:3] [3:  zeichnet sich durch einen Rückzug von gefühlsbetonten und zwischenmenschlichen Kontakten aus. Das äußert sich in übermäßiger Vorliebe für Fantasie und Selbstbeobachtung, Einzelgängertum und einer in sich gekehrten Zurückhaltung.] 


	Lässig 
	Man kann sich auf nichts verlassen 
	Passiv-aggressiv

	Sensibel
	Ich bin mir oft nicht sicher
	Selbstunsicherheit 

	Aufopfernd
	Ich bin für alles verantwortlich
	Selbstschädigend 







Gewissenhafter Stil – Extremform: Zwanghaft
Basismerkmale
Der gewissenhafte Mensch, will immer das richtige tun, ...
· hat starke moralische Werte und Prinzipien
· arbeitet lange, hart und mit Hingabe, Arbeit hat erste Priorität
· arbeitet sehr planvoll und genau, folgt präzise den Regeln
· will auch kleinste Fehler vermeiden, kontrolliert alle Details
· entscheidet eher langsam, delegiert ungern 
· liebt Listen, Pläne, Routinen, Ordnung und Sauberkeit
· ist Sparsam, vorsichtig, behutsam und nachhaltig 
· sammelt und verwahrt alles
· hat hohe Ansprüche und Erwartungen an andere
· will Fehler vermeiden / Perfektionist 
· strukturliebende Persönlichkeit 
· reduzierte Empathiefähigkeit
[bookmark: _Hlk21940427]in Bezug auf Karriere
Der gewissenhafte Mensch …
· liebt Fakten, Zahlen, Grafiken, Charts, Tabellen
· liest auch das Kleingedruckte
· arbeitet sehr genau
· will Fehler vermeiden
· ist interessiert an technischen Details
· macht oft Karriere in computernahen Berufen, Mathematik, Technik, Naturwissenschaft (Forschung), Jura, Wirtschaft
[bookmark: _Hlk21940888]Psychische Auffälligkeiten
· sie erwarten von Anderen dieselbe pflichtbewusste Sorgfalt wie von sich selbst
· sie dürfen es nicht leicht haben, spüren einen ständigen hohen Leistungsdruck
· sie werden vom Kopf regiert. Die Gefühle, Launen, Begierden werden streng kanalisiert
· sie haben viel Stress und können schwer entspannen. Freizeit wird mit „Projekten“ organisiert
· ihre Beziehungen sind beständig, aber etwas distanziert. Nähe und Intimität fallen ihnen schwer
[bookmark: _Hlk21941793]Empfehlungen im Umgang mit dem gewissenhaften Menschen
· schicken Sie den Richtigen: auch den Gewissenhaften PS
· mögen moderat extrovertierte Menschen und andere Gewissenhafte.
· Probleme gibt es oft mit Menschen mit selbstbezogenen, kämpferischen und wachsamen Akzentuierungen.
· stellen Sie sich darauf ein, dass Erbsen gezählt und Haare gespalten werden. Liefern Sie also Details. Loben Sie seine Detailkenntnis.
· geben Sie wohl dosierte emotionale Bestätigung, erwarten Sie aber nichts zurück


Selbstbezogener Stil – Extremform: Narzisstisch
Basismerkmale
· Der selbstbezogene Mensch ist immer „Der Star“.
· glaubt an sich und seine Fähigkeiten
· will nach ganz oben und versteckt seine Ambitionen nicht 
· Hält sich für „besonders“ und hat Gefühle eigener Grandiosität 
· ist charmant und kann andere für sich gewinnen
· hat aber kein tiefes Einfühlungsvermögen für Bedürfnisse anderer
· strebt nach Anerkennung du Bewunderung, nimmt Komplimente gelassen und würdevoll entgegen
· hat Fantasien von Macht, Erfolg und idealer Liebe
· nur Empathie, um Feststellungen mit sich zu vergleichen
· reagiert empfindlich auf Kritik, ist schnell gekränkt
· möchte bewundert werden
[bookmark: _Hlk21942570]in Bezug auf Karriere
Der selbstbezogene Mensch …
· hat einen starken positiven Antrieb, kämpft sich hoch
· ist Visionär, ist von sich überzeugt und hat Durchsetzungsvermögen
· ist extravertiert, energievoll, auf Konkurrenz eingestellt
· sucht und erreicht Status, Image und Macht
· führt und motiviert geschickt, kann leicht delegieren
· fordert Loyalität und Unterordnung
· kenn seine Stärken gut, aber seine Schwächen nur schlecht
· hat Schwankungen im Selbstwertgefühl 
Psychische Auffälligkeiten
· ist unterschwellig neidisch auf andere mit mehr Erfolg
· ist optimistisch, gelegentlich auch subeuphorisch 
· kennt aber auch tiefe Traurigkeit und Einsamkeit und das Gefühl der Wertlosigkeit (Depression)
· überdeckt ein geringes Selbstwertgefühl mit einem sehr großen Selbst, was dem Menschen nicht bewusst ist
· kann sich nur schlecht oder gar nicht in andere einfühlen
· sucht ständig Bewunderung, sonst reagiert sie mit narzisstischer Wut
Empfehlungen im Umgang mit dem gewissenhaften Menschen
· schicken Sie jemanden, der nicht zu viel Anerkennung braucht
· schicken Sie keinen Menschen mit aggressiver oder wachsamer Akzentuierung
· vermeiden Sie Kränkungen
· auf Kränkungen reagiert er sehr aggressiv
· übertrumpfen Sie ihn nicht, aber stehen Sie auch nicht zu weit zurück
· geben Sie ihm einen Auftritt
· gewähren Sie ihm eine Auszeichnung, einen Orden, ein Lob, eine irgendwie besondere Behandlung
· bewundern Sie ihn und seine Leistung
· er braucht das Gefühl, bewundert zu werden
· bieten Sie ihm einen Ausweg ohne Gesichtsverlust
· sein Gesicht zu wahren ist ein zentrales Bedürfnis des selbstbezogenen Menschen
Wachsamer Stil – Extremform: Paranoid 
[bookmark: _Hlk21948026]Basismerkmale
Der wachsame Mensch ist immer auf der Hut, …
· braucht keine Anerkennung von außen, ist sehr autonom
· trifft Entscheidungen selbstständig, benötigt keinen Rat
· ist immer vorsichtig, nie leichtsinnig 
· ist scharfsinnig, analytisch und erkennt die Motive anderer sehr genau 
· steht für sich und seine Position ein, ist streitbar, evtl. reizbar
· ist oft, aber nicht immer, emotional zurückhaltend und kühl
· überschätzt die Macht, die andere haben
· ist ein Kontrollfreak
· braucht Kontrolle und Sicherheit
in Bezug auf Karriere
Der wachsame Mensch …
· sucht Fehler, in denen er seinen Scharfsinn einsetzen kann
· hat kein ausgeprägtes Harmoniebedürfnis, kann Streit, Anfeindungen und Verfolgung aushalten
· ist ein unbeugsamer Kämpfer für seine Sache
· ist eine Art „Robin Hood“ oder „Don Quichote“ 
· brilliert z.B. als Anwalt, Kriminalist, Diagnostiker, Forscher oder investigativer Journalist 
· neigt bei extremeren Ausprägungen zu Vorurteilen und Verschwörungstheorien
[bookmark: _Hlk21948947]Psychische Auffälligkeiten
· Die Welt ist ein Minenfeld!
· sieht die Welt kritisch (das Glas ist halb leer) 
· sucht Ungerechtigkeiten 
· ist ernst und fleißig, nicht gelassen und unbeschwert
· kann nur langsam Vertrauen fassen und enge Beziehungen eingehen
· braucht das Gefühl, die Kontrolle zu haben
· reagiert stark auf vermutete Untreue / Illoyalität 
· verschmerzt Niederlagen nur schwer
· ist empfindlich gegenüber Kritik und ist sehr nachtragend
Empfehlungen im Umgang mit dem gewissenhaften Menschen
· er wird in einem Konflikt selten nachgeben und Streit gern aufnehmen
· er erkennt genau die Motive anderer, aber vielleicht nicht seine eigenen
· er benötigt Beständigkeit, um Vertrauen fassen zu können
· Beharrlichkeit ist eine gute Strategie
· seien Sie immer ehrlich
· kontrollierte Offenheit kann helfen
· übernehmen Sie im sozialen Bereich die Führung
· vermeiden Sie ihn emotional zu überfordern
· vermeiden Sie auf jeden Fall Kränkungen 


Manipulativ-angstfreier Stil – Extremform: Psychopathisch 
[bookmark: _Hlk21950116]Basismerkmale
Der manipulativ-angstfreie Mensch ist immer sich selbst der Nächste, …
· immer auf seinen eigenen Vorteil bedacht
· Fähigkeit die psychischen Bedürfnisse zu erkennen
· wagt sich in Bereiche, vor denen andere Angst haben
· lebt gern „auf Messers Schneide“, geht große Risiken ein, lebt im „jetzt“
· lebt nach seinem eigenen Wertekodex, lehnt Normen ab
· benutzt andere
· lebt mitunter „parasitär“
· hat kein echtes Mitgefühl, keine Reue
· lügt oft / hohe Ausredenspontanität
· Wahrheit ist für ihn relativ
· hat manchmal Sexualtrieb mit zahlreichen verschiedenen Partnern
· biologisch langsamer getaktet, chronisch untererregt, verzögerte Erregbarkeit
· Frauen als Target
· gute Geschichtenerzähler
· Drohungen und Erpressungen, um andere zu beeinflussen, soziale Einflussnahme
[bookmark: _Hlk21950294]in Bezug auf Karriere
Der manipulativ-angstfreie Mensch …
· ist oft Freiberufler, vermeidet nine-to-five-Jobs 
· liebt neue und zeitlich begrenzte Projekte
· kann sich nicht gut unterordnen 
· kennt keine Angst und sucht aufregende Bereiche wie Börse, Werbe- oder Unterhaltungsbranche
· ist ein Thillseeker und trifft manchmal impulsive Entscheidungen
· fühlt sich niemanden verpflichtet, entwickelt keine Loyalität
Psychische Auffälligkeiten
· er fühlt keine Angst
· er ist überzeugt von der eignen Grandiosität 
· er fühlt keine Empathie und keine innere Verpflichtung oder Loyalität
· er bewertet Mitmenschen nach Nützlichkeitskriterien
· er braucht permanent Nervenkitzel, Thrillseeker
· er langweilt sich schnell
· trifft manchmal impulsive Entscheidungen
[bookmark: _Hlk21950650]Empfehlungen im Umgang mit dem gewissenhaften Menschen
· Vorsicht: er ist charmant und entwaffnend, lassen Sie sich nicht umschmeicheln
· engen Sie ihn nicht ein
· seien Sie verantwortungsbewusst, weil ihr Gegenüber es nicht ist
· bieten Sie lohnende Deals an
· achten Sie immer auf moralische und juristische Grenzen
· keine Emotionen zeigen
· nicht auf ein Battle einlassen, klare Regeln aufzeigen
· wenig von sich Preis geben, eigen Persönlichkeit verdunkeln
· Prozessführung festlegen
Anhänglicher Stil – Extremform: Dependent (Abhängigkeit)
Basismerkmale
Der anhängliche Mensch kümmert sich um andere, …
· ist loyal, umsichtig und hilfsbereit
· hat das Bedürfnis: Harmonie, Zugehörigkeit und gemocht zu werden
· hat dauerhafte Beziehungen
· ist auf andere ausgerichtet
· zieht die Gesellschaft dem Allein sein vor
· ist ein guter Teamplayer, achtet Autoritäten
· holt sich vor Entscheidungen Rat
· ist rücksichtsvoll und strebt nach Harmonie
· Konfliktscheu
in Bezug auf Karriere
Der anhängliche Mensch …
· vermeidet Management-Funktionen
· ist oftmals die zweite Akzentuierung (nach einem anderen PS)
· ist gegenüber der Belegschaft sensibel, freundlich, fördernd, fürsorglich
· loben ihre Mitarbeiter
· machen sich oft viele Gedanken darüber, wie sie gesehen werden
· halten Konflikte nur schlecht aus
[bookmark: _Hlk21951360]Psychische Auffälligkeiten
· „Meine Welt bis Du“
· meidet Konflikt bis hin zur Selbstaufgabe
· ist getrieben von der Angst, verlassen zu werden
Empfehlungen im Umgang mit dem gewissenhaften Menschen
· Seien Sie sensibel
· „ja“ heißt nicht notwendigerweise „ja“
· verlangen Sie keine spontanen Entscheidungen
· achten Sie auf die Bedürfnisse des Gesprächspartners, da er sie selbst nicht äußern wird
· Kritik oder Wutanfälle werden mit Selbstzweifeln beantwortet, weshalb Sie emotionale Sicherheit geben sollten
Dominanter Stil – Extremform: Sadistisch
Basismerkmale
Der dominante Mensch tritt immer als der „Boss“ auf, …
· ist zum Anführer geboren, will etwas bewegen
· hat das Bedürfnis nach Macht
· ist zupackend und übernimmt ohne Angst große Verantwortung
· ist klar zielorientiert, praktisch, weder zimperlich noch zaghaft
· scheut keine Auseinandersetzung, schont sich nicht, mag Action
· behauptet sich auch körperlich
· mag Wettbewerbe
· mag Kontakt- und Kampfsport
· funktioniert am besten in einer klaren Hierarchie 
· legt großen Wert auf Disziplin
· beachte das Testverhalten dieser PS (Welchen Rang hat das Gegenüber?)
· 
[bookmark: _Hlk21952051]in Bezug auf Karriere
Der dominante Mensch …
· führt und andere müssen folgen
· tut, was getan werden muss
· nutzt alle Mittel, die in Reichweite sind
· hat ein ungestümes Bedürfnis zu dominieren
· kann fürsorglich sein (moderate Ausprägung für loyales Gefolge)
· kann selbstherrlich und diktatorisch sein, 
· setzt sich über moralische und ethische Werte hinweg (starke Ausprägung)
· ist nicht sentimental
· kann andere fertig machen (emotionale Appelle)
· kann keine lange Weile ertragen
[bookmark: _Hlk21952304]Psychische Auffälligkeiten
· ist getrieben davon, andere dominieren zu müssen
· hat enormes Vertrauen in seine Fähigkeiten, zu gewinnen und zu führen
· „die Welt ist ein Dschungel, in der der Stärkere überlebt“
· benötigt unentwegt Stimulation:
· Erwartung eines kommenden Sieges (Erreichen eines Ziels)
· Kampf und Gewalt, auch in Form von Büchern- oder Filmen
Empfehlungen im Umgang mit dem gewissenhaften Menschen
· akzeptieren Sie, dass er ist, wie er ist
· keine Konkurrenz, kein Alphagehabe
· behalten Sie ihr Selbstwertgefühl und ihre Stärke, denn der Boss hat kein Verständnis für Schwächlinge und Jasager
· präsentieren Sie eine wertvolle und selbstbewusste, aber nicht konkurrierende Fassade
· verhandeln Sie hart zu ihren Gunsten, halten Sie dagegen, vermeiden Sie jedoch, dass der Boss sein Gesicht verliert
· sprechen Sie die Vernunft an und nicht die Gefühle
· verzeihen Sie harte Attacken und verbale Entgleisungen
· Akzeptieren Sie Wutausbrüche, vermeiden Sie jedoch, diese auszulösen
[bookmark: _Hlk22033681]Dramatischer Stil – Extremform: Histrionisch 
Basismerkmale
Der dramatische Mensch lebt in einer emotionalen Welt, …
· hat die Gabe, intensiv zu fühlen
· hat Esprit, Lachen, Schönheitsgefühl, Sinnlichkeit, vielleicht Extravaganz
· füllt die Welt mit Aufregung, in seinem Leben „passiert etwas“
· zeigt seine Gefühle offen, ist auch körperlich herzlich
· hat schnell wechselnde Stimmungen
· ist lebhaft, lustig, spontan, vielleicht impulsiv
· möchte gesehen und bemerkt werden
· braucht Applaus
· achtet sehr auf sein Äußeres
· liebt Kleider, Stil und Mode
in Bezug auf Karriere
Der dramatische Mensch …
· liest in der Zeitung lieber den Klatschteil als den Wirtschaftsteil
· ist ein kreativer Mensch mit guten Ideen
· ist ein Generalist mit wenig Detailliebe
· ist stark im Umgang mit Menschen: Bezaubern, Verkaufen, Werben, …
· benötigt eine stützende Organisation
· kann andere zu harter Arbeit inspirieren
· häufige Kombinationen mit anderen PS: gewissenhaft–dramatisch, wachsam-dramatisch
Psychische Auffälligkeiten
· die Welt wird gefühlt
· Neigung zur Melodramatik 
· Routine, Details, Organisation, Finanzen machen sie ungeduldig und ängstlich
· Gefühle anderer werden intuitiv und genau wahrgenommen
· flirten gern
· sammeln Bewunderer
· Mangel an gelassenem zentriertem Selbstgefühl
· keine starke Selbstbeherrschung: Essen, Geld ausgeben, Geheimnisse bewahren können sie schlecht
Empfehlungen im Umgang mit dem gewissenhaften Menschen
· Lob, Wertschätzung, Komplimente
· reagieren Sie auf die Person
· keine Details fordern
· seien Sie großzügig, wenn Termine vergessen werden oder andere Verantwortlichkeiten nicht eingehalten werden
· geben Sie der Verhandlung eine angemessene Struktur
· erlauben Sie gelegentliche Ausbrüche aus der Struktur, jedoch steuern Sie den Prozess
· seien Sie nicht nachtragend
· ein Streit ist für einen dramatischen Menschen in dem Moment vorbei, in dem er vorbei ist
· er ist nicht nachtragend, darum seien Sie es auch nicht
Ergänzung: sprunghafter Mensch – Extremform: Borderline 
Kurzdarstellung
· Sie müssen immer eine tiefe emotionale romantische Beziehung zu anderen haben
· Verführerisch, Intensität und Anziehungskraft
· Intensive und wechselhafte Emotionalität
· Hemmungslos, spontan und keine Furcht vor Risiken
· Mangel an gelassenem zentriertem Selbstgefühl
· Keine starke Selbstbeherrschung: Essen, Geld ausgeben, Geheimnisse bewahren können sie schlecht
· Überidealisierung und Abwertung wechselt rasch
· Emotionale Intensivität
· Intensive und wechselhafte Emotionalität
· Selbstschädigendes Verhalten
· Übermäßige starke Wut, die kaum zu bändigen ist
· Gefühl der Leere oder Langeweile
· Schwarz oder weiß (und nichts dazwischen)
Lässiger Mensch – Extremform: alles egal
Kurzdarstellung
· hat das Bedürfnis von Recht auf Autonomie
· sind oftmals Menschen, die bereits früh erlebt haben, dass ihre Rechte sehr früh nicht beachtet wurden
· wichtige Erkenntnis im Umgang mit dem lässigen Menschen: offener Widerstand ist zwecklos.
Beispielsdarstellung 
· unveräußerliche Rechte „das Recht auf Bequemlichkeit“
· „Genug ist genug“
· „Ich liefere ab, was erwartet wird, aber nicht mehr“
· Recht auf Widerstand
· „Ich bezweifele, dass dies eine gute Idee ist“ (generell dagegen)
· „Morgen ist auch ein Tag“
· „Wir müssen das erst einmal genau analysieren“
Passiv-aggressive Mensch – Extremform: Querulant 
Kurzdarstellung
· Reagiert auf Druck mit Trotz
· Arbeitsverweigerung mit Ausreden
· haben ein Konflikt mit Autoritäten
· hetzen, wenn der Vorgesetzte nicht anwesend ist. 
· bei zur Rede stellen, wird alles geleugnet
· Versagensängste
· hat das Bedürfnis der passiven Rebellion 
[bookmark: _Hlk22033258]Beispielsdarstellung
· startet Verzögerungsmanöver, Fristen werden so lange aufgeschoben, bis Fristen nicht mehr eingehalten werden können
· wird mürrisch und verweigert sich, wenn er etwas tun soll, was er nicht möchte
· vermeidet die Erfüllung von Pflichten, indem dieser passiv-aggressive Mensch seinen Arbeitsbeitrag nicht leistet
· nimmt andere nützliche Vorschläge zu einer Steigerung seiner Produktivität übel
Empfehlungen im Umgang mit dem passiv-aggressiven Menschen
· Druck rausnehmen, weil es mit Druck nicht funktioniert.
[bookmark: _Hlk22033440]ungeselliger Mensch – Extremform: Einzelgänger 
Kurzdarstellung
· hat das Bedürfnis von Unabhängigkeit und Autonomie
Beispielsdarstellung
· Alleinsein, wenig Interessen an Gesellschaft von anderen
· Bedürfnis nach Unabhängigkeit
· Leidenschaftslos, wenig Emotionen
· Beziehungen können sein, müssen aber nicht
· Gleichgültigkeit gegenüber Lob und Kritik
· kaum Freunde oder Vertraute
[image: ]


Warnhinweise Borderline- und Burnout-Syndrom
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Burnout-Syndrom
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Gefiihl, nur noch automatisch zu funktionieren
Zuwendung wird als Angriff erlebt

Abkapseln / Orientierungslosigkeit

weiteres Abkapseln, deutlichere Leistungseinbuen
Abstumpfung + Umdeutung von Werten
Energiemangel + erste kleine Fehlleistungen
Vernachléassigung eigener Bediirfnisse
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Borderline-Syndrom
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